
Feier auf dem Kasseler Friedhofe von dem König
lichen Theaterchor unter Leitung des Herrn Musik
direktors Dr. Ernst Zulaus gesungen. Ferner
komponierte Rundnagel eine von Wilhelm Ben-

necke gedichtete „Kaiserhymne" für vierstimmigen
Männerchor mit Orchester und Orgel, die auch
in Kassel mehrfach zur Ausführung gelangt ist.
Schließlich bearbeitete Rundnagel Kompositionen
Friedrichs II. und setzte Karl Reineckes herrliches

Werk „Von der Wiege bis zum Grabe" für Orgel
oder Harmonium um. Sowohl das Musiklexikon

von Mendel-Reißmann (Bd. 8, 1877 S. 464) wie

auch das von H. Riemann (1900, S. 973) er

wähnen die Tätigkeit des Verstorbenen. Karl Rund
nagel, der nicht nur wegen seiner Künstlerfchast,

sondern auch als Mensch (besonders in der Wolss-
schlucht, wo er lange Jahre gewohnt hat) eine be

liebte, von Jung und.Alt gern gesehene Persönlichkeit

gewesen ist lebte in sehr glücklicher Ehe, der nur

ein Sohn entsprossen ist, Regierungsrat Dr. jur.
Rundnagel. Nach dem Tode seiner über alles ge

liebten Gattin wurde Rundnagel von einem schwerem

Nervenleiden befallen, das sich leider bald als un

heilbar offenbarte und ihm erst jetzt den von langem
Leide erlösenden Tod geschenkt hat.

Johann Lewalter.

Personalien.

Verliehen: dem Baron F. v. u. z. Gilsa zu Gilsa
und dem Regierungsrat Lucke zu Kassel der Rote Adler

orden 4. Kl.; dem Fürstlich Thurn und Taxisschen Archiv
rat und Vorstand der Hofbibliothek Dr. Josef Rübsam
zu Regensburg der Verdienstorden vom heiligen Michael
4. Kl. mit der Krone; dem Arzt Teschauer zu Eiterfeld
der Charakter als Sanitätsrat; dem Fabrikanten Börner
zu Hersfeld die Rettungsmedaille am Bande.

Erteilt r dem Landrat des Kreises Kirchhain Freiherrn

Schenck zu Schweinsberg die nachgesuchte Entlassung
aus dem Staatsdienst mit Pension.

Ernannt: Oberpräsidialrat Dr. Dy es zu Kassel zum
landesherrlichen Kommissar bei dem Stifte Kaufungen mit
Wetter; Metropolitan Both zu Waldkappel zum Pfarrer
in der Altstädter Gemeinde zu Rotenburg; Pfarrer Cuno
zum Pfarrer in Wettesingen; Dr. Rap mund zu Göt
tingen zum Kreisassistenzarzt in Marburg; die Referendare
Wachsmuth und Obbarius zu Gerichtsassessoren.

Geboren: ein Sohn Dr. Schulz und Frau, geb.
Rnllkötter (Fulda, 31. Januar); Dr. meä. Fertig und
Frau Gertrud, geb. Boddin (Hanau, 1. Februar); Georg
von Eschwege und Frau Friedwilma, geb. von der
Malsburg (Reichensachsen, 3. Februar); Dr. Bau mann
und Frau Anna, geb. Brune (R-mbek-Hamburg. 3. Fe
bruar); Architekt Mahr und Frau Therese, geb. Kam
mandel (Fulda, 4. Februar); Professor Dr. Heitmüller
und Frau (Marburg.7.Februar); Fabrikant Adolf Hahn
und Frau Margarete, geb. Looff (Ihringshausen, 13. Fe
bruar); — eine Tochter: Dr. Ernst Stern und Frau

Marie, geb. Gotthelft (Berlin, 1. Februar); Oberlehrer
Dr. Stalmann und Frau Klara. geb. Lühl (Wies
baden, 5. Februar); Oberlehrer C. Werner und Frau
Marie, geb. Nagel (Kassel, 7. Februar); Pfarrer Bier-
schenk und Frau Helene, geb. Richter (Calden, 14. Febr.).

Gestorben: Kaufmann Konrad Auth. 78 Jahre alt
(Pittsburg, Pa.); Fräulein Auguste von Bardeleben,
83 Jahre alt (Marburg, 31. Januar); Frau Wilhelmine
Nägel geb. Wolf 75 Jahre alt (Rittergut Aue bei
Eschwege, 1. Februar); Polizeiinspektor a. D. Friedrich
Böttcher, 78 Jahre alt (Marburg, 1. Februar); Frau
Oberförster Katharina Schmidt, geb. Kaiser, 64 Jahre
alt (Hersfeld, 2. Februar); Opernsänger Willy Lange
feld. 44 Jahre alt (Würzburg, 2. Februar); Hoforganist

und Kammermusiker a. D. Karl Rundnagel 75 Jahre
alt (Haina, 2. Februar); Fräulein Klotilde von Buttlar,
66 Jahre alt (Hanau. 3. Februar); Bergwerksdirektor
Hugo Cronjäger, 36 Jahre alt (Neuhof bei Fulda,
3. Februar); Fräulein Lilly Claus 74 Iahte alt (Mar
burg, 3. Februar); Privatmann Georg Eissengarthen,
70 Jahre alt (Kassel. 4. Februar); prakt. Arzt Dr. weck.
Hugo Iaussen (Gudensberg, 4. Februar); Frau Lina
Harnier, geb. Jacobi, Witwe des Landeskreditkasten-
Direktors Dr. Richard Harnier, 77 Jahre alt (Kastel,
5. Februar); Frau Pfarrer Marie Schnackenberg
geb. Römer, 60 Jahre alt (Berlin, 5. Februar); frühere
Schulvorsteherin Frl. Minna Zimmermann. 84 Jahre
alt (Hersfeld, 6. Februar); Kgl. Hegemeister a. D. Adam
Lipphardt 83 Jahre alt (Neukirchen, Kreis Hünfeld,
6. Februar); Witwe des Pfarrers zu Dreihausen Berta
S ch e d t l e r. geb. Hoffman« (Merxhausen, 8. Febr.); Sani

tätsrat Dr. Wllhelm Schef f e r, Ehrenbürger von Homberg,
75 Jahre alt (Homberg, 8. Febr.); verw. Frau Professor
Krause (Krofdorf. 9. Februar); Frau Kunigunde Rode,
geb. Meurer, 93 Jahre alt (Kassel, 10. Februar); Kauf
mann Friedrich Roesler, 67 Jahre alt (Kassel, II. Fe

bruar); Frau Wilhelmine Maus geb. Kochs, Gattin
des Pfarrers (Bethel bei Bielefeld. 11. Februar); Rentner
Henry Roux (Karlshafen, 11. Februar); Dr.jur.Konrad
Welker, 37 Jahre alt (Buch. 12. Februar); Frau Lehrer
eiuorit,. Dickel geb. Blucke, 70 Jahre alt, aus Laasphe
(Kassel, 18.Februar); Magistratsmitglied Georg Däntzel,
62 Jahr» alt (Rotenburg. 13. Februar); Marburger
Stadtsörster a. D. Friedrich Spieß 65 Jahre alt (Naum
burg a. S., 15. Februar); Privatmann Georg Becker,
79 Jahre alt (Kassel, 15. Februar); Frau Agnes Günther,
geb. Breuning, Gattin des Die. (Marburg, 16. Februar);
Professor a. D. Franz Ludwig R u e tz 83 Jahre alt
(Kassel, 17. Februar).

Briefkasten.
. B. in Berlin. Verbindlichen Dank und landsmann

schaftlichen Gruß! Wird gebracht werden.

H. in Marburg. Selbstverständlich wären wir an Adam

Traberts 90. Geburtstag nicht stillschweigend vorüber
gegangen, wie wir ja auch zu dessen 80. Geburtstag einen
Aussatz mit dem Bilde des Dichters brachten. Trabert ist
aber „erst" am 27. Januar 1822 geboren, begeht also
seinen 90. Geburtstag 1912.

Für die Redaktion verantwortlich: Paul Heidelbach in Kassel. Druck und Verlag von Friedr. Scheel. Kassel.


